
3. Anfang 

Und wie viel Zauber lag dem 
Anfang inne?

B. Winkelhaus, DIP GmbH

Wissenschaftliche Mitarbeit 

KOMPASS.RLP Koordinierungsstelle

"Und jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne,
der uns beschützt und 
der uns hilft, zu leben."

 „Stufen“  Hesse

Auftaktveranstaltung
Landesnetzwerk Koordination in der Pflegeausbildung

am 27.02.2024 in Mainz



B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Der Anfang des 
Landesetzwerks

27.02.2024

Koordination in der Pflegeausbildung 

in Rheinland-Pfalz

1. Wunsch nach Vernetzung früh
(2021-2022 zunehmend, dringlich)

2. Erhebung: RLP Mai/Juni 2023)

3. Konzeptentwicklung

4. Bedarfsanfrage (Themenfelder)

5. Organisation Netzwerk und AG

6. Erstes Meeting: Oktober 2023

(53 Koordinierende, 28 potenzielle
Mitglieder AG Expertise)
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Erhebung 2023 
Koordination in der 
Pflegeausbildung

Rahmenbedingungen und 
Aufgabenfelder

B. Winkelhaus, DIP GmbH



B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Koordination

27.02.2024

Verteilung der Gesprächsteilnehmenden

Anzahl Teilnehmende N = 20 
(Telefoninterviews teilstrukturiert)

▪ Regional

▪ Institutionell
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Koblenz

40%

Trier

15%

Rheinhessen

15%

Rheinpfalz

30%

N = 20
Koblenz (n = 8)
Rheinpfalz (n = 6)
Rheinhessen (n = 3)
Trier (n = 3)

TdpA

45%

BBS

15%

BEA

40%

27.02.2024

Regionale Verteilung in RLP Verteilung nach Lernorten

N = 20
BBS  (n = 3)
BEA (n = 8)
TdpA (n = 9)
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Pflegeschulen

BBS (n = 3) BEA (n = 8)

Beim Träger der 
praktischen Ausbildung

(n = 9)

Ambulant Akut/ LZ

(n = 1)*

Stationäre Langzeitpflege

(n = 6)

Akutstationär 

(n = 3)

* Eine Einrichtung hat sowohl LZ-Pflegeeinrichtungen als auch amb. Pflegedienste

27.02.2024

Koordination

Verortung des Arbeitsplatzes
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Koordination

27.02.2024

Vorgaben und Anforderungen

▪ Stellen- bzw. 
Aufgabenbeschreibung

▪ Expertise Koordinierenden
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Bei Antritt der Stelle

1
2 2

1

6 6

1

0
1

BBS BEA TdpA

ja nein teils

Zum Befragungszeitpunkt 
Juni 2023

27.02.2024

2
3

40

5
2

1

0
3

BBS BEA TdpA

ja teils/ in Arbeit nein
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Expertise der Koordinierenden

27.02.2024

8

4

0

4

6

1

5

6

2

9

8

1

TdpA BEA BBS

PA Weiterbildung Studium Verwaltung/ Management grundständige Pflegeausbildung
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Koordination

27.02.2024

Aufgabenfelder

▪ Organisation 

▪ Kommunikation

▪ Ausbildungsgestaltung
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH27.02.2024

78%

67%

100%

78%

89%

78%

78%

50%

75%

63%

100%

75%

88%

100%

67%

67%

67%

67%

100%

100%

100%

Bewerbungsverfahren

Vertragsabwicklung

Öffentlichkeitsarbeit

Einsatzplanung

(Weiter-) Entwicklung von Organisationsstrukturen

Akquise Ausbildungsorte

Sachbearbeitung/ Qualitätssicherung

TdpA BEA BBS

Aufgabenfeld: Organisation 
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH27.02.2024

89%

100%

56%

89%

89%

89%

63%

75%

75%

88%

88%

100%

33%

33%

100%

67%

100%

100%

Kommunikation mit externen PA

Kommunikation mit internen PA

Konfliktmanagement mit Kooperationspartnern

Kommunikation mit Kooperationspartner

Betreuung der Auszubildenden/ Konfliktmanagement

Reflexion und (Weiter-) Entwicklung von
Kommunikationsstrukturen

TdpA BEA BBS

Aufgabenfeld: Kommunikation 
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH27.02.2024

33%

56%

100%

100%

13%

13%

13%

50%

25%

67%

100%

Onboarding der Auszubildenden

Prüfungsgestaltung/ -entwicklung

Praxisanleitung/ Lehre

Praktische Ausbildungsplanung

Möglichkeiten der praktischen
Ausbildungsgestaltung

TdpA BEA BBS

Aufgabenfeld: Ausbildungsgestaltung 
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Einschätzung

27.02.2024

Eine "Gegenüberstellung" der Stellenanteile 
der Koordinierenden mit Bezug zu 
Ausbildungszahlen war anhand der Daten 
nicht möglich

Es ist unklar 

• mit wie viel Stellenanteil die jeweiligen 
Personen in der Koordination arbeiten

• welche Tätigkeiten aus dem Aufgabenfeld 
Koordination werden ganz oder teilweise  
delegiert und an wen 

Aussagen zur Anzahl der 
Kooperationspartner konnten zum Teil nicht 
benannt werden

,,Landesnetzwerk Koordination in der 
Pflegeausbildung in Rheinland-Pfalz”
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Einschätzung

27.02.2024

Komplexität des Aufgabenbereiches der 
Koordination ist hoch

Hoher Verwaltungsaufwand 

a) Kooperationspartner

b) Auszubildende 

➔ Organisationsmanagement

Hoher Kommunikationsbedarf/ 
Konfliktmanagement im Bereich 
Kooperationspartner

➔ Kommunikationsmanagement

Komplexität Ausbildungsgegenstand –
Pflegesektoren/ Alle Altersstufen  

➔ Lernortkooperation

,,Landesnetzwerk Koordination in der 
Pflegeausbildung in Rheinland-Pfalz”
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B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH

Schlussfolgerungen

27.02.2024

Differenzierte Entwicklung von 
Empfehlungen

• Für Organisations- und 
Kommunikationsstrukturen und der hierfür 
notwendigen Rahmenbedingungen

• Empfehlungen für die Vereinheitlichung 
von Materialien  

• Stellen- und Aufgabenbeschreibungen 

• Empfehlungen zur Qualifikation und 
notwendige Expertise der Berufsgruppe

,,Landesnetzwerk Koordination in der 
Pflegeausbildung in Rheinland-Pfalz”
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Kleingruppen themenspezifisch

Erarbeitung

Arbeitsgruppe Expertise + ggf. Beratung (wissenschaftlich / normativ)

Reflexion der Erarbeitungen Entscheidung methodisches Vorgehen

Landesnetzwerk Koordination in der Pflegeausbildung RLP

Entscheidung  Auswahl der Themen/Aufgaben 

Konzeption 
Netzwerk und AG Expertise 

17B. Winkelhaus, Wiss. Mitarbeit DIP-GmbH27.02.2024



Wir sollen heiter Raum um Raum durchschreiten,

An keinem wie an einer Heimat hängen,

Der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen,

Er will uns Stuf´ um Stufe heben, weiten.

Kaum sind wir heimisch einem Lebenskreise

Und traulich eingewohnt, so droht Erschlaffen;

Nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise,

Mag lähmender Gewöhnung sich entraffen.

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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